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Pressemitteilung 

 

           16.02.2026 

Umfangreiche Sanierungsmaßnahmen im Freibad Klein Wanzleben 

 

In diesem Jahr ist es so weit: Im Freibad Klein Wanzleben stehen umfangreiche 

Sanierungsmaßnahmen an. Eine der größten Aufgaben ist die vollständige Erneuerung der 

Beckenfolie. In diesem Zuge wird auch eine Treppe in das Becken eingebaut. Diese stellt eine 

deutliche Erleichterung für alle Badegäste dar, die Schwierigkeiten mit den Leitern haben. 

Bei dem Vorhaben „Treppe“ wird uns der Förderverein aktiv unterstützen. 

Dieser Bauabschnitt verursacht Kosten in Höhe von rund 337.000 €. Die ausführende Firma 

plant, im Februar mit den Rückbauarbeiten zu beginnen. Die Bauarbeiten sollen bis zum Beginn 

der Badesaison abgeschlossen sein. Da die Arbeiten stark von den Außentemperaturen 

abhängig sind, kann es jedoch zu Verzögerungen kommen. Die neue Folie ist fast einen 

Zentimeter dick und kann nur bei ausreichend warmen Temperaturen verlegt werden. Nach 

Abschluss der Arbeiten ist das Becken für die nächsten 20 Jahre wieder einsatzbereit. 

 

Der zweite Bauabschnitt startet nach der Badesaison im September. Dann wird ein neuer 

Sanitärtrakt gebaut. Dort entstehen moderne Duschen, Umkleideräume, Toiletten sowie ein 

Erste-Hilfe-Raum. 

 

Abbildung 1: Grundriss Sanitärtrakt 

     

 

Der Neubau entsteht an derselben Stelle wie die bisherigen Umkleiden und kostet 

voraussichtlich ca. 500.000€. Er erfüllt alle aktuellen Vorschriften für den Betrieb eines 

öffentlichen Freibades. 
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Abbildung 2: Planansicht Neubau Sanitärtrakt 

 

 

 

Abbildung 3: Grundriss Freibad Klein Wanzleben 

 

 

 

Der zweite Bauabschnitt soll planmäßig vor Beginn der Badesaison 2027 abgeschlossen sein. 

 

Wir gehen davon aus, dass der Badebetrieb – sofern es zu keinen Verzögerungen kommt – nicht 

beeinträchtigt wird. Bitten jedoch bereits jetzt um Verständnis, falls es dennoch zu 

Einschränkungen kommen sollte. 

 

Beide Vorhaben sind Bestandteil des LEADER-Programms und werden mit 80 % gefördert. 

Der Eigenanteil der Stadt beträgt rund 170.000 €. Die Maßnahmen erhöhen die Qualität des 

Badeangebots deutlich. Über aktuelle Entwicklungen wird die Stadt im Verlauf berichten. 

 


